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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 07

TuS Empelde : SV Velber 
Sonntag, 13.11.2022, 15:00 Uhr

TuS Empelde stockt Punktekonto in der 1. Bezirksklasse 
Herren Gruppe 07 auf

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 07 traf der TuS Empelde am vergangenen Sonntag auf
den SV Velber. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte.
Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Paskalev / Rühs. Wie knapp der
Erfolg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 31:31.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Paskalev / Rühs ihren Gegnern Beck / Kiri beim
ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Schulz / Less beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Leibfried / Kostka. Den Sieg von Skowron / Jung konnten Dorsch / Beutnagel im Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte nachfolgend wiederum Andrej Paskalev beim 3:0 gegen Florian Beck.
Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Norman Leibfried war für Steffen Schulz schlussendlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Ein hartes Stück Arbeit hatte Bastian Rühs bei seinem 3:2
gegen René Kostka zu verrichten. Auf Messers Schneide stand dann die Partie zwischen Robert
Dorsch und Thomas Skowron, bevor sich der Gastspieler mit 13:11, 7:11, 9:11, 11:7, 6:11
durchsetzte und Dorsch ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Wenig
später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die
Schläger. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Martin Less Jens Kiri in fünf Sätzen.
Chancenlos war indessen Christian Beutnagel gegen Rainer Jung nicht, aber mehr als ein 5:11, 11:
7, 6:11, 1:11 war nicht zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS Empelde
und des SV Velber. Mit nur einem Satzverlust ging am Nachbartisch Andrej Paskalev gegen Norman
Leibfried durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Florian Beck war für Steffen
Schulz schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Völlig ungefährdet
war danach indes der Sieg von Bastian Rühs gegen Thomas Skowron nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 12:10, 8:11, 13:11, 13:11 nicht verloren. Der neue Zwischenstand war 6:6. Robert Dorsch
lag gegen René Kostka bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine
entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Dorsch endete. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Rainer Jung wurden Martin Less dagegen unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Christian Beutnagel und Jens Kiri,
die Christian Beutnagel letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Paskalev / Rühs überzeugten im Match gegen Leibfried / Kostka, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TuS Empelde am 19.11.2022 gegen den TuS
Harenberg erneut um Punkte. Die Mannschaft des SV Velber erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 11:3. Für sie ist die Saison damit
vorbei.

 Statistik:
 TuS Empelde

Doppel: Paskalev / Rühs 2:0, Schulz / Less 0:1, Dorsch / Beutnagel 0:1 
Einzel: A. Paskalev 2:0, S. Schulz 0:2, B. Rühs 2:0, R. Dorsch 1:1, M. Less 1:1, C. Beutnagel 1:1 

 SV Velber
Doppel: Leibfried / Kostka 1:1, Beck / Kiri 0:1, Skowron / Jung 1:0 
Einzel: N. Leibfried 1:1, F. Beck 1:1, T. Skowron 1:1, R. Kostka 0:2, R. Jung 2:0, J. Kiri 0:2


